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Personen mit Migrationshintergrund in Hamburg und 
Schleswig-Holstein 2005 
Anteil an der Bevölkerung in Hamburg über und in Schleswig-
Holstein unter dem Bundesdurchschnitt 
 
 
Erstmals mit dem Mikrozensus 2005, der jährlichen Befragung von einem 
Prozent der Bevölkerung, sind Fragen zum Migrationshintergrund der Mit-
bürgerinnen und Mitbürger gestellt worden. 
 
In Hamburg lebten im Jahre 2005 durchschnittlich 466 000 Personen mit 
Migrationshintergrund, davon 247 000 Ausländerinnen und Ausländer sowie 
219 000 Deutsche, so dass bei gut einem Viertel der 1,739 Mio. Einwohner-
innen und Einwohner Hamburgs ein Migrationshintergrund vorliegt. Wie das 
Statistikamt Nord mitteilt, liegt Hamburg mit diesem Anteil deutlich über dem 
Bundesdurchschnitt von 19 Prozent. Von der jugendlichen Bevölkerung 
unter 18 Jahren haben sogar 45,8 Prozent der Personen einen Migrations-
hintergrund. 
 
In Schleswig-Holstein hatten im Durchschnitt des letzten Jahres 355 000 
Personen einen Migrationshintergrund, davon 152 000 Ausländerinnen und 
Ausländer und 203 000 Deutsche. Damit ergibt sich ein Anteil von Personen 
mit Migrationshintergrund von knapp 13 Prozent der 2,829 Mio. Schleswig-
Holsteinerinnen und Schleswig-Holsteinern, also deutlich weniger als der 
Bundesdurchschnitt. Der Anteil der Personen mit Migrationshintergrund 
beträgt bei den Jugendlichen unter 18 Jahren 19,9 Prozent. 
 
Menschen mit Migrationshintergrund sind neben den zugewanderten 
Ausländern und den in Deutschland geborenen Ausländern auch bestimmte 
Teile der Bevölkerung mit deutscher Staatsangehörigkeit. Dazu gehören 
beispielsweise eingebürgerte Ausländer oder Spätaussiedler mit persön-
licher Migrationserfahrung sowie Kinder von Spätaussiedlern oder eingebür-
gerte Kinder von Ausländern, die keine eigene Migrationserfahrung haben. 
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Personen mit Migrationshintergrund nach Alter 
 

davon Personen mit 
Migrationshinter-
grund (Deutsche 
und Ausländer) 

Anteil an der 
Bevölkerung 

der jeweiligen 
Altersgruppe 

Ausländer Deutsche Alter von… bis 
unter … Jahren 

in 1 000 in % 

 Hamburg 
unter 6 40,8 48,0 11,2 36,8 

6 - 18 78,9 44,8 18,7 26,0 
18 - 25 47,9 34,8 17,8 16,9 
25 - 65 266,7 26,8 16,7 10,1 
65 u.m. 31,7 9,3 4,1 5,1 
Insgesamt 466,1 26,8 14,2 12,6 
 Schleswig-Holstein 
unter 6 32,2 22,5 3,3 19,2 

6 - 18 68,9 18,9 6,5 12,4 
18 - 25 36,1 17,1 6,3 10,8 
25 - 65 190,4 12,3 6,6 5,7 
65 u.m. 27,7 4,9 1,4 3,5 
Insgesamt 355,3 12,6 5,4 7,2 
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